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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Nordost-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SV Mammendorf II : TuS Fürstenfeldbruck IV 
Donnerstag, 23.02.2023, 20:00 Uhr

SV Mammendorf II baut Siegesserie aus

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Nordost-Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd) traf der SV Mammendorf II am vergangenen Donnerstag im 14. Saisonspiel auf den TuS
Fürstenfeldbruck IV. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 8:5 beide
Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Wolfgang Pischel.

Los ging es mit den Doppeln. Krpalek / Pischel waren in der Partie gegen Stroscher / Bärmann nicht
zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Klein / Heckl hatten anschließend ihre
Gegner Greve / Vogt beim klaren 11:4, 11:8, 12:10 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte
Chance. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Fabian
Krpalek daraufhin gegen Leonhard Bärmann. Keinen Zähler beisteuern konnte Wolfgang Pischel im
Spiel gegen Lena Stroscher, das 0:3 verloren ging. Andreas Klein hatte am Nachbartisch seinen
Gegner Kay Vogt beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so
dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Die
siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen hingegen Josef Heckl bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Frederik Greve ab Ballwechsel 1. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 4:2
gingen die Spitzenspieler des SV Mammendorf II und des TuS Fürstenfeldbruck IV in die Box.
Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Lena Stroscher war Fabian Krpalek, obwohl er alles
gegeben hatte. Kaum Chancen ließ indes Wolfgang Pischel dann beim 11:6, 11:4, 11:5 seinem
Gegner Leonhard Bärmann. Andreas Klein bekam seinen Gegner Frederik Greve wiederum beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:
4. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Josef Heckl die Partie gegen Kay Vogt noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit 6:11, 11:7, 5:11, 10:12 verlor anschließend dagegen
Andreas Klein seine Partie gegen Lena Stroscher, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte.
22:8 (Klein) bzw. 26:5 (Stroscher) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Fabian Krpalek holte nachfolgend mit einem 3:1
gegen Frederik Greve einen Punkt für sein Team. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 17:5 (Krpalek) und 22:8 (Greve). Eher ungefährdet war der 3:
0-Erfolg von Wolfgang Pischel im Anschluss gegen Kay Vogt. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der SV Mammendorf II am 27.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den ASV Biburg II, während der TuS Fürstenfeldbruck IV am 02.03.2023 gegen den SV
Adelshofen-Nassenhausen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Mammendorf II

Doppel: Krpalek / Pischel 1:0, Klein / Heckl 1:0 
Einzel: F. Krpalek 2:1, W. Pischel 2:1, A. Klein 1:2, J. Heckl 1:1 

 TuS Fürstenfeldbruck IV
Doppel: Stroscher / Bärmann 0:1, Greve / Vogt 0:1 
Einzel: L. Stroscher 3:0, L. Bärmann 0:2, F. Greve 2:1, K. Vogt 0:3
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